


 

 

 

 

 

 

Konzeptbeschreibung 

„Parkplatz der Möglichkeiten“ 

 
 

Der „Parkplatz der Möglichkeiten“ ist ein innovatives Veranstaltungsformat zur 
praxisnahen Berufsorientierung für Schülerinnen und Schüler.  
Ziel des Formats ist es, Jugendliche frühzeitig mit regionalen Unternehmen in 
Kontakt zu bringen, Ausbildungsberufe erlebbar zu machen und den direkten 
Austausch zwischen potenziellen Auszubildenden und Ausbildungsbetrieben zu 
fördern. 
 
Für die Veranstaltung wird der rund 1.200 Quadratmeter große Parkplatz am Jugend- 
und Verwaltungszentrum (JVZ) in Kevelaer zu einer interaktiven Aktionsfläche 
umgestaltet. Auf dem Gelände können sich bis zu 25 Unternehmen aus Kevelaer 
und der Region präsentieren. Im Mittelpunkt stehen dabei keine klassischen 
Informationsstände, sondern Mitmachangebote, an denen typische Tätigkeiten 
verschiedener Ausbildungsberufe praktisch ausprobiert werden können. 
 
Die Unternehmen gestalten ihre Präsentationsflächen eigenständig und können 
diese beispielsweise mit Pavillons, Infoständen, Fahrzeugen oder interaktiven 
Stationen ausstatten.  
Ziel ist es, Jugendlichen einen authentischen Einblick in den Berufsalltag zu 
ermöglichen und Hemmschwellen im Kontakt mit Unternehmen abzubauen. 
 
Das Veranstaltungsformat setzt bewusst auf Begegnungen auf Augenhöhe. 
Schülerinnen und Schüler erhalten die Möglichkeit, Fragen direkt an Auszubildende 
und Fachkräfte zu richten, praktische Erfahrungen zu sammeln und verschiedene 
Berufsfelder kennenzulernen.  
Unternehmen wiederum können ihre Ausbildungsangebote sichtbar machen, 
frühzeitig Kontakte zu potenziellen Nachwuchskräften knüpfen und sich als attraktive 
Arbeitgeber präsentieren. 
 
Der „Parkplatz der Möglichkeiten“ leistet damit einen Beitrag zur Berufsorientierung, 
zur Stärkung der regionalen Ausbildungslandschaft sowie zur Fachkräftesicherung. 
Gleichzeitig fördert das Format die Zusammenarbeit zwischen Schulen, 
Unternehmen, der Jugendberufsagentur und weiteren regionalen Partnern. 
 










